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Zur Lage der Zuckerinduſtrie
Wie allgemein erinnerlich wurde die ſog Brüſſeler Zucker

konvention die am 1 September 1903 in Kraft trat von
vielen Seiten und nicht zum wenigſten ſeitens vieler Zucker
fabriken heftig bekämpft und der Beitritt des Deutſchen
Reiches für ein großes Unglück ja für gleichbedeutend mit
dem Untergange der heimiſchen Zuckerinduſtrie erklärt indem
man annahm daß die Ausfuhr deutſchen Zuckers ſo gut
wie unmöglich ſein der Einfuhr fremden europäiſchen
und kolonialen Zuckers aber Tür und Tor offen ſtehen
verdeweSn Wirklichkeit haben ſich indeſſen glücklicherweiſe die

Dinge bisher anders abgeſpielt und diejenigen haben recht
behalten die behaupteten die Induſtrie Deutſchlands würde
durch den Forifall aller Prämien und ſonſtigen Ver
günſtigungen weniger geſchädigt werden als jene ihrer
europäiſchen Konkurrenten da dieſe ſich weit höherer
Vorteile zu erfreuen hatten als das Deutſche Reich ſie
ſeinen Zuckerfabriken gewährte und die ferner behaupteten
die koloniale Zuckerinduſtrie ſei im allgemeinen unter den
herrſchenden Verhältniſſen der europäiſchen überhaupt nicht
rn und könne vorerſt an einen Jmport nach Europa
nicht denken

Die mit dem 1 September 1903 begonnene Uebergangs
Periode war allerdings eine ſehr mißliche denn um die
mit dieſem Tage wegfallenden Prämien und Vergünſtigungen
noch möglichſt zu genießen hatten alle Fabriken Europas
ihren Zucker noch vor dem 1 September ausgeführt oder
in die Freihäfen geſchafft ſo daß im Augenblicke
des Beginnes der neuen Kampagne rieſige Vorräte
alten Zuckers vorhanden waren die ſchon an und
für ſich ſowie auch weil ſie vermöge der noch ge
noſſenen Prämien billiger verkauft werden konnten die
Preiſe in hohem Grade drückten und daher insbeſondere
die Ausfuhr des teureren Zuckers der neuen Kampagne
erſchwerten Nur nach und nach verminderten ſich dieſe
angehäuften Vorräte die hauptſächlich den engliſchen Raf
finerien zugute kamen und es trat dann eine allmählich
wachſende in den letzten Wochen ſogar drängende Nach
frage Englands nach weißer Ware hervor die von der
deutſchen Jnduſtrie benützt wurde um ſehr bedeutende
Mengen Raffinaden abzuſchließen im ganzen dürfte daher
die Ausfuhr nach England auch in der Kampagne 1903/4
eine hohe Ziffer erreichen und hinter jener der letzten Jahre
bei weitem nicht derartig zurückbleiben wie man im Herbſt
1903 befürchten mußte

Von anderen wichtigen Exportländern ſind die Vereinigten
Staaten und Kanada für Europa ziemlich vollſtändig ver
loren gegangen teils der fortſchreitenden und in der Natur
der Sache begründeten Entwicklung ihrer eigenen Fabrikation

wegen teils infolge rig Maßnahmen z Bder zwanzigprozentigen Ermäßigung des Einfuhrzolles für
kubaniſchen Zucker gegen die obwohl ihre Konſequenzen
als den beſtehenden Handelsverträgen widerſprechend an
geſehen werden die Diplomatie bisher ganz ohne Erfolganzukämpfen verſucht hat was dem Anſehen der be
troffenen Staaten nicht gerade förderlich erſcheint

Jm n iſt der Zucker durch den Fortfall der auch
den Jnlandspreis entſprechend beeinfluſſenden Prämien und
Kartellſätze ſowie durch die ſtarke Herabſetzung des Ein

er

beſondere der deutſchen

gangszolles und der Konſumſteuer in Deutſchland um ein
gutes Drittel in anderen Ländern z B Frankreich um
faſt die Hälfte billiger geworden einerſeits fällt hierdurch
der Anreiz weg fremden Zucker einzuführen andererſeits iſt
der Konſum allerorten in ſtarker Zunahme begriffen was
bei einem Stoffe der ein ſo wichtiges und ausgiebiges
NVahrungsmittel darſtellt doppelt erſreulich iſt Jn
Deutſchland wird die bisherige Zunahme 2 etwa 30 Proz
von manchen Seiten ſogar auf 40 Proz geſchätzt und die
Hoffnung daß dieſe Ziffer für das ganze laufende Jahr

en werde iſt nicht unberechtigt denn die Monate
ärkſten Verbrauchs beginnen erſt und größere Vorräte an

Zucker anzuſammeln dürfte bisher kaum jemand den Mut
gehabt haben auf alle Fälle iſt aber für die ſpäteren Jahre
nicht mit einer ähnlichen Zahl zu rechnen es ſei denn daß
die Reichsfinanzen eine abermalige beträchtliche Herabſetzung
der Konſumſteuer geſtatten die früher 20 M für 1 dz be
trug und ſich zur Zeit auf 14 M beläuft da der Reichstag
die Zuckerſtener für 1904 mit nicht weniger als 115 Millionen
veranſchlagt hat ſo dürften ſich vermutlich bald Stimmen
für die weitere Verminderung der Steuer erheben ob ſie
aber gehört werden können bleibt vorerſt fraglich

Der Preis des Rohzuckers hat ſich in letzter Zeit auf 18
bis 18,50 M für 100 Kilo gehoben und daß dieſer den
Rübenzuckerfabriken Ausbeuten wie die der abgelaufenen
Kampagne vorausgeſetzt die Exiſtenz vielleicht auch einen
mäßigen Gewinn ermöglicht muß man wohl daraus
ſchließen daß zu dieſem Preiſe ſehr bedeutende Voraus
verkänufe für 1904/05 gemacht worden ſind ſowohl in
Deutſchland wie in Veſterreich Offenbar haben dieſe
Länder die bisher den Zucker am beſten und billigſten
produzierten die feſte Abſicht ſich nicht vom Weltmarkt
verdrängen zu laſſen und nicht zu Gunſten ſchwächerer euro
päiſcher oder gar kolonialer Konkurrenten zu abdizieren
jeden freiwillig geräumten Platz würden naturgemäß dieſe
ſofort beſetzen und ſollte wirklich eine r aſche Steigerung
des Weltmarktpreiſes erzielt werden ſo käme ſie nur der
Konkurrenz vor allem der kolonialen zugute ſie liegt
daher ſo befremdlich dies im erſten Augenblick klingen mag
nicht im wahren Jntereſſe der europäiſchen und ins

r Rübenzucker Induſtrie DemGeſagten entſprechend verlautet daher auch weder in
Deutſchland noch in Oeſterreich etwas von der früher
gepredigten Einſchränkung des Rübenbaues ſpeziell in
Mitteldeutſchland liegen die Verhältniſſe ſo daß
wenn die Erzeugung weißer Ware in bisherigem Umfange
aufrechterhalten und der allgemeinen Konſumzunahme pro
portional geſteigert werden ſoll nicht ein Minder
ſondern ein Mehranbau von Rüben notwendig ſein
wird in dieſer Hinſicht iſt alſo für die mitteldeutſche Land
wirtſchaft kein Grund zur Sorge vorhanden

Wie aus den letzten Reichstags Verhandlungen bekannt
geworden iſt ſtreben einige Parteien die Beſteuerung desStärkezuckers ſowie der ſo Rübenſirupe an Die Re
gierung verhält ſich gegen Tere ablehnend da der zu er

wartende Reinertrag relativ gering und die Erhebung ſehr
umſtändlich iſt ferner die Abwälzung des Steuerbetrages
auf die kleinen Erzeuger der Rohſtärke und in letzter Linie
auf den Kartoffelbau befürchtet wird Ein Recht das
ſog Rübenkraut eingedickten rohen Rübenſaft zu beſteuern
beſteht ſchon ſeit 1891 blieb aber aus ähnlichen Gründen

bisher unbenützt und ſoll es auch fortan bleiben dagegen
beſteht die Abſicht genaue Erhebungen und die Auſſtellung
einer Statiſtik betreffs der ſog Saftfabriken anzubahnen
inſoweit dieſe im Großen und mit modernen techniſchen Hilfs
mitteln aus Rübenſaft ſteuerfreien Zuckerabläufen und

Stärkeſirupen feinere und wohlſchmeckende Produkte her
ſtellen in der Tat iſt es nicht einzuſehen weshalb dieſe einen
Vorzug gegenüber ähnlichen Fabrikaten der Zuckerindnuſtrie
genießen ſollen

Die früher übliche Mitverwendung des Saccharins hat
gänzlich angeht da dieſer künſtliche Süßſtoff nur mehr zu
pharmaceutiſchen Zwecken verkauft werden darf Darüber
ob das betreffende Geſetz gerechtferligt und zweckmäßig war
gingen die Meinungen bekanntlich weit auseinander als
ſchädlich erwieſen war das Saccharin allerdings nicht
ſicher iſt aber daß es keinerlei Nährwert beſitzt und
daß die große Menge der Konſumenten ſich hierüber nicht
klar war Die Fabrikanten haben die vom Geſetze vor
geſehene reichliche Entſchädigung erhalten und angenommen
und der Staat ſieht einen den Zuckerverbrauch fühlbar
beeinträchtigenden Konkurrenten endgültig beſeitigt dieſes
fiskaliſche Moment hat zweifellos den Ausſchlag für den
Erlaß des Süßſtoffgeſetzes gegeben A

Deutſehes Keieh
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat den König von Spanien zur Teil

m

nahme an den diesjährigen Kaiſermanövern zwiſchen dem Garde
lorps und dem 9 Armeekorps eingeladen Der König hat nach
der Voſſ Ztg dieſe Einladung angenommen

Vertagt ſich der Reichstag uach Pſingſten
Ueber die Frage ob der Reichstag während des Sommers

vertagt werden oder ob nach Pfingſten der Schluß der
Seſſion eintreten ſoll iſt eine endgültige Entſcheidung erſt zu
erwarten wenn ſich abmeſſen läßt welches Maß von Arbeit
noch nach Pfingſten von der gewählten Vertretung der Nation
geleiſtet werden kann Es braucht nicht verſchwiegen zu werden
daß ſich gewichtige Stimmen dagegen ausgeſprochen haben den
Reichstag auch während des bevorſtehenden Sommers wieder zu
vertagen Sollten aber Gründe vorliegen oder ſich geltend
machen die zu Gunſten einer ſolchen Entſcheidung in Berück
ſichtigung gezogen zu werden verdienen ſo würde faſt mit
Beſtimmtheit vorauszuſehen ſein
Entſcheidung im Sinne der Verta gung fiele der Eifer den
e zu beſuchen nach Pfingſten noch mehr erlahmte als

on
Vorlagen harrt noch der Erledigung die Vorlagen über die
Kaufmannsgerichte über die Entſchädigung unſchuldig Ver

daß wenn vor der Zeit eine

bisher der Fall geweſen iſt Eine große Reihe von

hafteter über die Eiſenbahn in Togo und Oſtafrika über die
Entlaſtung des Reichsgerichts und über den Totaliſator während
das Militärpenſionsgeſetz weiter in den Schubfächern
der Bureaukraten vermodert Gerade dieſes Geſetz aber verträgt am
wenigſten die nachläſſige Verſchleppung Unſeren Juvaliden bei
zuſpringen iſt eine nationale Pflicht deren ſich am allererſten
die Regierung ſelbſt bewußt ſein ſollte Das Wahrſcheinlichſte
iſt immer noch daß man beſchließt den Reichstag unter dem
Druck der Sommerhitze recht raſch die vorhandenen Vorlagen
erledigen zu laſſen damit die Redeſtröme etwas eingedämmt
werden und ſchneller gearbeitet wird und daß dann der Schluß

Reruilleton
Nachdruck verboten

Die BeldenStandbilder Japans
Heute da die Heerführer Japans eifrigſt bemüht ſind

ſich im Herzen des japaniſchen Volkes ein bleibendes Denk
mal zu ſetzen iſt die Art wie Japan ſeine Helden ehrtvon beſonderem Jntereſſe Vor roehiclen noch wurden

Menſchen in Japan nur nachgebildet wenn ſie durch eine
gewiſſe Heiligkeit Anſpruch darauf hatten oder als Herrſcher
W ihrem Tode Gegenſtand der Verehrung geworden
daren immer aber noch waren dieſe Darſtellungen für
hgligte Jnnenräunie beſtimmt Erſt mit der zunehmenden

en eng regte ſich auch das Bedürfnis die HeldenPopans wie in Europa durch Denkmäler zu feiern Die
ſadiclung dieſer modernen japaniſchen Denkmalskunſt

dert ein Aufſatz von A von Jan ſon im Maiheft der
eutſchen Rundſchau am Jahre 1892 wurde in

ſie auf einem großen freien Platze hinter dem ein Jahr
e er der Kriegergedächtnistempel Shokonſha entſtand

St erſte Bildſäule errichtet Sie iſt eine Schöpfung
Moa ma Ujihiros und ſtellt den Feldherrn Omura
ver llir o dar einen Hauptkämpfer für die Wieder
münſt ung der Gewalt des Mikado und als Vizekriegs
aug Mitorganiſator der neuen Armee Der in Röm
g n japaniſche Künſtler zu keine leichte Aufgabe
iner e Er mußte ja etwas ſchaffen das den Begriffen

dies n andsleute noch völlig fremd war Ueberdies ſollte
das Zewarti e Gebilde in japaniſcher Umgebung ſtehen
einer arm war zwar auf freiem Platze aber inmitten
u ſein angen Doppelreihe von Steinlaternen geplant und
öwierte intergrunde ein Shintotempel beſtimmt Das

Weiſe s roblem wurde von dem Künſtler in ſolgender
uwmigeh öſt Auf einem von liegenden eroberten Geſchützen

d en uaderunterbau der ein von Bogen und
verjün e ebildetes Eiſengitter trägt erheben ſich drei ſich

en nde ſechseckige Steinſockel übereinander darauf mit
runder Baſis ein hoher Zylinder von Bronze mit

umfangreicher Jnſchrift Der Feldherr ein Repräſentant
des Anbruchs der neuen Zeit und doch zugleich noch ein
echter Japaner alter Art iſt in altjapaniſcher Tracht dar
geſtellt ſteht in trotziger Haltung da in der linken Hand
einen modernen Feldſtecher wie der Leiter einer Schlacht
Der Kopf iſt ſehr charakteriſtiſch in der ganzen Geſtalt
liegt ein ausgeſprochenes Kraftgefühl Freilich iſt die
a für ihre Größe etwas zu hoch geſtellt Nur für eine

et iſt dieſer Umſtand günſtig eine gewaltige Ueber
treibung die ſchon zu biſſiger Karikatur Anla
hat nämlich die geradezu ungeheuerliche Größe der Augen
brauen tritt dadurch etwas weniger auffallend hervor Der
Künſtler iſt hier in die alte Auffaſſung von der Bewertung
der Augenbrauenſtärke für das Maß männlicher Kraft und
Tapferkeit zurückgefallen Trotzdem und trotz der mangelnden
Harmonie zwiſchen Sockel und Bildwerk iſt das Ganze wohl
eine unter dieſen ſchwierigen Verhältniſſen anerkennenswerte
Leiſtung Sieben Jahre ſpäter erhielt Tokio ein zweites
Denkmal das einen anderen Paladin des Mikado den
tapferen Saigo Takomori darſtellt Es wurde im
Ueno Park wo die letzten Anhänger des Shogun beſiegt
wurden aufgeſtellt und iſt ein Werk des Profeſſors Taka
mura Koun von der Kunſtſchule in Tokio Saigo war
ein erbitterter Feind der Shogun und ein begeiſterter Vor
kämpfer der Wiederaufrichtung der Gewalt des Mikado
Aber mit der Europäiſierung Japans die dann unter der
Herrſchaft des Mikado begann war Saigo Takomori der
durch und durch Altjapaner war ganz und gar nicht ein
verſtanden Er erregte einen Aufſtand unterlag und machte
ſeinem Leben durch Harakiri ein Ende Aber in Japan
lebt ſein Name und ſein Andenken rühmlich ſort Dies
wie die großen früheren Verdienſte des volkstümlichen
Kine den Mikado ihm am Schauplatze ſeines

uhmes ein Denkmal zu ſetzen Die Geſtalt dieſes Helden
war für den Bildhauer nicht gerade ein glücklicher Vorwurf
Saigo war nämlich ein Mann von ungewöhnlich ſchwer
ſälliger Figur und großer Leibesſtärke daher auch als
ſchlechter Reiter bekannt Er iſt nicht als Feldherr dar
geſtellt ſondern wohl als di darauf ſcheint wenigſtens
der leichte Anzug das kurze Schwert und der der Höhe der

japaniſchen Tierdarſtellung nicht ganz würdige kleine Hund
an der Leine hinzudeuten Ueberhaupt wirkt das ganze
Denkmal etwas ſchwer und ſtarr Seitdem hat ſich die
Zahl der öffentlichen Standbilder in Tokio und auch an
anderen Orten vermehrt ſie ſind alten und neuen Helden
errichtet worden man ſieht ſogar zwei Neiterſtandbilder
Ein gewiſſer Fortſchritt iſt nicht zu verkennen wenn auch
die Lebendigkeit im Ausdruck noch viel zu wünſchen übrig
läßt Bei der Darſtellung neuerer Perſönlichkeiten herrſcht
ein ſehr äußerlicher Realismus vor Helden aus alter Zeit
verfallen leicht dem Schickſal konventioneller glatter Ve
handlung oder einer unſchönen Archaiſierung wie das
gegenwärtig den Donjon des OſakaKaſtells auf einem
proviſoriſchen Holzſockel krönende Standbild des großen
Machthabers und Erbauers jener Feſte Hideyoſhi
Ganz wie bei uns ſpielen die Kriegerdenkmäler eine große
Rolle und zwar in allen Arten von rohen oder behauenen
Steinblöcken in altgewohnter Form bis zur modernen
Gruppe mit der n auf reliefgeſchmücktem Sockel in
Kumamoto Eine beſondere Vorliebe ſcheint für die Nach
bildung von Waffen und Geſchoſſen in rieſiger Größe zu
beſlehen vom Bajonett bis zum Torpedo So werden auch
vor den Tempeln wirkliche Granaten als Weihgeſchenke J
geſtellt
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Beerdigung Stanleys hat wie ſchon kurz er

wähnt De zu h in Surrey r rnachdem zunächſt in der Weſtminſterabtei wo man ihm die letzte
Ruheſtätte eingerichtet hat ein feierlicher Trauergottesdieunſt
vorausgegangen war Die Verſammlung in der Abtei unter
ſchied ſich wie die Tal R berichtet in guffallender Welſe
von den Verſammlungen dic gewöhnlich bei Stagatsbegräbniſſen
dort zu ſehen ſind Die Beamtenſchaft war ſchwach vertreten
die tiefgehende Bewegung unter den Anweſenden ließ jedoch er
kennen daß viele Freunde des Verſtorbenen zugegen
waren Während ſich die Abtei mit Leidtragenden füllte ſpieltedie Orget Schuberts Trauermarſch Dieſem folgte Chopins
Trauermarſch und die Trayermuſik für Trompeten und Trom
bonen von Purcell Der Leichenzug kam kurz vor Mittag in
der Abtei an auf dem ganzen Wege dorthin von dichten



t r ne de
der Seſſion verkündet wird Leicht freilich wird es nicht ſein
ohne Anweſenheitsgelder die Abgeordneten ſo lange zuſammen
zuhallen

Politiſches
Wie aus der guten alten Zeit klingt es was in den Er

innerungen Dr Boſſes in den Grenzboten aus der ZeitBismarcks und Kaiſer Wildelms I von der ſtaats
männiſchen Korrektheit Kaiſer Wilhelm I erzählt
wird Ein bekannker Generaladjutant erſpähte wie er ſelbſt er
zählte eine Stunde wo Majeſtät auffallend gut gelaunt und
nädig gegen ihn war Da faßte er ſich denn ein Herz und
ragte öb er wohl einmal eine beſondere Angelegenheit

mitteilen dürfte Der Kaiſer erlaubte das und lleß ihn aus
reden Dann aber ſagte er zu ihm Lieber N N ich will
Jhnen etwas ſagen was Sie mir do erzählen iſt ig ganz gut
und ſchön Sie müſſen ſich aber doch ſelbſt ſagen daß ich in
ſolchen Sachen nichts ohne den Miniſter tun kann den
die Sachen angehen Wenn ich in dieſer Angelegenheit eines
Rates bedarf ſo wende ich mich an den Fürſten Bismarck
Merken Sie ſich das für die Zukunft Der General
adjutant fügte hinzu er ſei ſich wie ein zurechtgewieſener Schul
knabe vorgekommen Seitdem ſei er aber gründlich kuriert und
gegen ähnliche Zumutungen den Kaiſer in beſonderen Sachen
zu beraten ein für allemal gefeit geweſen Eine Neben
regierung war alſo unter dem alten Kaiſer nicht möglich

Die Andentungen in der Preſſe als ob der Juſtiz
miniſter ſich mit Rückkrittsgedanken trage entbehren nach der

Natk Korr jetzt wie früher jeder Unterlage Herr Schönſtedt
erfrente ſich ebenſo wie der beſten körperlichen und geiſtigen
Friſche und großer Arbeitsfreudigkeit in beſonders hohem Maße

des Vorzugs an der für die Beſetzung der Miniſterpoſten
maßgebenden Stelle ſo hoch im Anſehen zu ſtehenwie kaum ein anderer ſeiner Kollegen Als Nachtolger hatten

die Wiſſenden ja bereits den Zentrumsführecr Reichsgerichts
rat Spahn bei der Hand

Während die bayriſche Wahlreform endgültig durch
den Zwiſt zwiſchen Zentrum und Liberalen zu Falle gekommen
iſt hat man in Baden noch nicht alle Hoffnüng aufgegeben

n der Zweiten badiſchen Kammer erklärte bei der
eratung des ehe der Miniſter des Jnnern

Dr Schenkel er gebe zu daß die Tage des indirekten
Wablrechts gezählt ſeien die Regierung müſſe aber
daran feſthalten daß gegen das Uebergewicht des direkten Wahl
rechts Vorkehrungen getroffen werden müßten die man ſuchen
müſſe in einer Verſtärkung der Zahl der Mitglieder der Erſten
Kammer wie auch in ihrer Berechtigung in der Frage des
Bnudgetrechts und jedes Finanzgeſetzes ein materielles Mit
beſtimmungsrecht zu haben Die Erſte Kammer rücke damit an
die Stelle eines Senates gegenüber dem Abgeordnetenhauſe
wie eine ſolche auch in anderen Staaten beſtehe Die Regierung
ſei aber geneigt in der Frage des Durchzählungsverfahrens der
beiden Kammern mit ſich reden zu laſſen Er hoffe daß die
Zweite Kammer mit der e wie mit der Erſten Kanmer
im Verlaufe der weiteren Stadien eine Uebereinſtimmung er
zielen werde Bei gegenſeitigem Nachgeben hoffe er werde das
Wahlwerk noch zuſtande kommen

Volkswirtſchaftliches
Den waſſer wirtſchaftlichen Vorlagen erwachſen jetzt außer

halb des Hauſes neue Gegner Die Handelskammer in
Sor au erklärte ſich gegen das dem Landtag vorliegende Geſetz
betr Freihaltung des Ueberſchwemmungsgebiets
der Waſſferläufe weil es eine Menge Unzuträglichkeiten für
die Beteiligten mit ſich bringe Zum mindeſten müßten einige
wichtige Abänderungen vorgenommen werden Es erſcheine als
zu weitgehend daß das Geſetz ſich auf alle Waſſerläufe beziehen
ſoll Zahlreiche Bäche und kleinere Zuflüſſe die
häufig ausufern würden dann ihren Anliegern gegebenenfalls zu
ſchwererem Schaden gereichen durch die zu treffenden Hochwaſſer
ſchutzmaßnahmen als gegenwärtig durch ihr Ausufern Es iſt
deshalb dringend geboten daß vor Jnkraſttreten des Geſetzes
die betreffenden Waſſerläufe in einer Liſte zuſammengeſtellt und
dem Geſetz beigefügt werden Ebenſo muß für alle dieſe vom
Geſetz zu treffenden Waſſerläufe genau die Grenze des Ueber
ſchwemmungsgebiets feſtgeſtellt und durch Anfügung an das
Geſetz fanktioniert werden Auch beim Geſetz betr Hoch
waſſerſchutz an der oberen und mittleren Oder
forderte die Verſammlung erweiterte Garantien zum Schutz der
Anlieger Je eins der von jedem Provinzialausſchuß zu wählenden
Mitglieder des Oderſtromausſchuſſes ſolle ein Landwirt ein

glieder Anlieger ſein oder ſie vertreten muß An dem Geſetz
entwurfe über Kanaliſierung der Oder von der Glatzer Neiſſe
bis Breslan wurde die übergroße Anzahl der geplanten
Schlenſen bemängelt und dafür Buhnenban empfohlen

Das in den letzten Jahren von Sachſens Finanzverwalter
ſtets dunkelgrau in dunkelgrau gemalte Etatsbild zeigt nach
den jüngſten Erklärungen des Miniſters Dr Rüger im Landtag
endlich wieder einige hoffnungsvolle Lichter Das Rechnungs
jahr 1903 habe bei den Eiſenbahnen deren Einnahmen ja
bisher eine beängſtigend ſinkende Tendenz bekundeten eine Ein
nahme von 135,142,165 M ergeben das ſei gegen den Etats
anſchlag ein Plus von 2,016,165 M Die Ausgaben hätten be
tragen 91,482,258 das ſeien gegen den Voranſchlag 10,289,672

Mark 9 weniger Bravo Der für 1903 ausgerechnete
Ueberſchuß von 43,659,165 M weiſe daher ein Mehr von12,315,715 M auf Bravoh Die ganze Etatsperiode ergebe

egen den Voranſchlag einen Ueberſchuß von 16,671,699 MWas Anlagekapital für die Eiſenbahnen in Höhe von einer

Milliarde verzinſe ſich mit etwa 4 z Proz Bravo
Dies Bravo iſt verſtändlich wenn man bedenkt daß die Ver
zinſung 1902 auf 8,706 Proz und 1901 auf 8,035 Proz geſunken
war Der Miniſter warnte aber ausdrücklich vor allzu großem
Optimismus

Die Nordd Allg Ztg weiſt auf die Erklärung des Staats
ſekretärs des Reichsſchatzamtes anläßlich der dritten Etats
beratung hin wonach für den Herbſt eine Neuveranlagung
zum Brennereikontingent mit Höchſtfkontingentierung
von 500 Hektoliter Alkohol angekündigt wurde und den Land
wirten die Vergrößerung oder Neuerrichtung von Brennereien
planen vor Augen geführt wurde daß ſie auf höheres Kontin
gent nicht rechnen dürfen Das Blatt bemerkt dazu die Fach
preſſe der Brenner würde ſich ein Verdienſt erwerben wenn ſie
dafür ſorgte daß die dankenswerten Anufklärungen des Staats
ſpeggrte in beteiligten Kreiſen möglichſt weite Verbreitung

nden

Kirche und Schule

Der nationalliberale Dr Hacken berg hat anf dem Partei
tage ver rheiniſchen Nationalliberalen zur Verteidigung der Be
teiligung der Nationalliberalen an dem Schulkompromiß
das die Volksſchule für alle Zeiten dem Konfeſſionsunterricht
überliefern will ſich u a darauf berufen daß die Fraktion ein
ſtimmig dem Antrage zugeſtimmt hat Das kann nicht ganz
ſtimmen oder es ſind erſt nachträglich bei der Abſtimmung im
Plenum einzelnen Mitgliedern der Partei Bedenken gegen den
Antrag aufgeſtiegen Ein bekannter Parlamentarier der Frei
ſinnigen Volkspartei konſtatiert in der Barmer Ztg aus
drücklich daß zahlreiche Mitglieder der Fraktion wie der ehr
würdige Herr Hobrecht die Haltung der Fraktion nicht
billigen Die Abgg Lotichins und Schaffner hätten ſich
bei der Abſtimmung ausdrücklich von ihrer Fraktion getrennt

Der Abg Lotichius hat noch an demſelben Abend in der
Unterrichtskommiſſion in derſelben Frage mit den beiden frei
ſinnigen Gruppen geſtimmt Jnzwiſchen mehrt ſich namentlich
in rheiniſchen Wählerkreiſen die Oppoſition gegen das Kom
promiß Der Vorſtand des Vereins der national
liberalen Jugend zu Köln hat einſtimmig beſchloſſen den

Vorſitzenden des Kölner nationalliberalen Vereins Prof Molden
hauer zu den mannhaften und treffenden Worten zu beglück
wünſchen die er in Krenznach gegenüber der Stellung der national
liberalen Fraklion in Sachen des Schulantrages gefunden
habe Gleichzeitig bittet der Vorſtand den nationalliberalen
Verein in Verbindung mit dem Jugendverein einen gemein
ſamen Einſpruch aller nationalliberalen Wähler
Kölns und der Rheinprovinz herbeizuführen
Endlich wurde beſchloſſen den Reichsverband der Vereine der
nationalliberalen Jugend zu erſuchen eine allgemeine ent
ſchiedene Agitation einzuleiten und hierzu wenn nötig eine
Vertreterverſammlung des Reichsverbandes einzuberufen Aehn
liche Beſchlüſſe hat zu derſelben Zeit der Vorſtand des national
liberalen Jugendvereins in Aachen gefaßt

Arbeiterbewegnng

Eine Anzahl Berliner Bäckermeiſter veſchloß am
Mittwoch abend in 10 Bezirksverſammlungen die
bereits erfolgten Bewilligungen der Forderungen der Ge
ſellen zurückzuziehen Sieben von der Berliner Gewerk
ſchafts Kommiſſion einberufene Volksverſammlungen beſchloſſen
die Boykottierung aller die Geſellenforderungen nicht be

Jnduſtrieller ein Bürgermeiſter ſein und daß jedes dieſer Mit willigenden Bäckereien

ſchauermaſſen achtungsvoll begrüßt Unter den Leidtragenden
die neben dem Sarge ſchritten befand ſich ein Enkel David
L ivingſtones Dr Livingſtone Bruce und Mounteney
Jepbſon der einzige überlebende Offizier Stanleys Eine
Metallplatte auf dem Sarge trug die Jnſchrift Henry Morton
Stanley B D C LI Ph D Bula Matari Explorer of
Africa Born June 10 thb 1840 died May 9ih 1904 Wie zu
einem letzten Gruße hielt der Sarg Stanleys an dem Grabe
Livingſtones an auf das Frau Stanley einen Lorbeerkranz
niederlegte Als der Sarg näch dem Gottesdienſt wieder aus
der Abtei herausgetragen wurde ſah man daß viele Anweſende
daran dachten daß es des Verſiorbenen Wunſch geweſen war
in Livingſtones Nähe zu ruhen und daß ſie es ſchmerzlich
einpfanden dieſen letzten Wunſch des Forſchers unerfüllt ſehen
zu müſſen Man ſuchte ſich mit dem Gedanken zu tröſten daßdie re wie früher lediglich Männer des Geiſtes in ſich auf
nehmen ſoll während St Pauls dazu da iſt den Männern der
Tat als Ruheſtätte zu dienen Ein Sonderzug führte die Leichenach Pirbright wo ſie in einem lanſchlgen Winkel des
Friedhofes unker ſchattigen Bäumen beſtattet worden iſt
Zur Erklärung der Jnſchriften auf ſeinem Sarg ſei noch hin

zugeſüat daß bedeutet G C B Grand Gross of the Bath
itter vom Großkreuz des Bathordens D C L Poctor oft

Civil Law Doktor der Zivilrechte L D Doctor ot law
Doktor der Rechte Ph D Hoctor in Philoscphy Doktor der
P hie dige z in t oder der Allnächtige men hatten die Eingeborenen Afrika irückſichtsloſen und willensſtarken Foricher degeben Afriras den

Leoncavallo der Komponiſt des Roland von Berliniſt wie mitgeteilt in Berlin eingetroffen und wird J den
nächſten Tagen vom Kaiſer im Neuen Palais in Pots
dom in Audienz empfangen werden Der Verlner Börſen
Courier weiß folgende Aneldote zu erzählen Als Leon
cavallo Mittwoch Nachmittag dem Mailänder Zug entſteigend
den Perron des Anhalter Bahnhofs betrat hielt er an er
Bruſt ein ſehr ſchweres viereckiges Paketund wehrte ängſtlich ab als der Gepäckträger darnagriff Das Paket war die rachto habe des e
land von Berlin ein Klavier Ause zu der im Hauſeano eigens für den Kaiſer angefertigt und t kic ver
er werden iſt Einem Berliner Freunde der ihn von der
ſonſt u holte erzählte der Komponiſt Wie du weißt bin ich
Seru cht nervös aber auf der ganzen gieiſe von Mailand nach

bonden W i getr z dar er ab
e e mer neben mir und benutztepicht einmal den an immer von dem kurioſen

danken verfolgt Jder Rrehet ihn g V vppte mir entwendet werden Als
widerte er lächelnd Hul n gewordenl er

Ueber Trinken und Eſſen auf der Bü
Max Grube Oberregiſſeur des Königl

der Wiener N F P Er ſchreibt Der erſte namhaftere
Bühnenſchriftſteller der dem Eſſen eine größere Rolle einräumte
war Jffland Man braucht nur das Bild des Generaldirektors
des Königlichen Schauſpielhanſes zu betrachten um zu erkennen
daß der wohlbeleibte Herr den Tafelfreuden nicht abhold war

n den Jägern hat Jffland ein ganzes Mittageſſen recht aus
führlich auf die Szene gebracht und damit gewiß ſeinerzeit große
Wirkung erzielt Seitdem ſind die Stücke immer nahrhafter
geworden Man könnte den Verſuch machen die neueren Dra
matiker vom kulinariſchen Standpunkt ans wertzuſchätzen Der
vornehme Guſtav Frehtagläßt in den Journaliſten Auſtern
ſervieren Gerhart Hauptmann in den Webern den viel
beſprochenen Hundebraten aber das würde uns hier zu weit
führen Jch muß nur feſtſtellen daß die Moderne an die
Eß und Trinkkunſt der Mimen große Anforderungen ſtellt
Eſſen und Trinken auf der Bühne iſt nämlich wirklich eine Kunſt
nicht nur wenn es markiert wird das heißt wenn nichts Eß
und Trinkbares in Wirklichkeit vorhanden iſt ſondern faſt noch
vielmehr wenn ſich die Regie zum Naturalismus in dieſer Hin
ſicht bekennt An größeren Bühnen wird dem Künſtler die Auf
gabe dadurch erleichtert daß man den edlen Rheinwein
durch einen ſog leichten Moſel darſtellt Verſchwende
riſche Direktionen ſollen ſchon 50 bis 60 Pfennig für die Flaſche
angelegt haben doch iſt dies noch nicht unwiderleglich bewieſen
Als Rotſpon figuriert Chateaun Beſingen Beſingen nennt man
in Berlin die Heidelbeeren oder wohl gar Himbeerwaſſer
ſtatt des Sekts wird ein billiger muſſierender Wein
oder wohl gar o Schrecken Limonade gagzeuse auf
Phibrex Ein Abſchnitt der aus dem Jahre 1845 ſtammenden

heatergeſetze der Berliner Hoftheater lautet
Eſſen und Trinken muß überall auf der Bühne nur and eutendbehandelt werden wenn nicht etwa ein Gourmand oder Trunken

bold dadurch näher bezeichnet werden ſoll aber auch dieſe dürfen
ſich nicht re volleſſen und trinken ſondern es muß
bei dem Schein ſein Bewenden haben Hieraus folgt daß un
durgſichtige Krüge Becher und Pokale auf der Bühne gar
nicht gefüllt zu werden brauchen daß wirkliche Speiſen
und Gerichte häufig durch künſtliche erſetzt werden können und
daß ſolche welche nun einmal dem Stücke gemäß auf demTheater eingenommen werden beſonders was die Fleiſchſpeiſen
betrifft durch ähnlich geformtes Backwerk vertreten werden
Die Reform ging etwa in den ſechziger Jahren von Paris aus
wo ein berühmter Sänger gleich ganz energiſch Wandel ſchaffte

n Deutſchland war es wohl Direklor Anton Anno der
ich übrigens noch andere Verdienſte um die deutſche Kunſt
erworben hat der den entſcheidenden Schritt tat Jm Jahre
1878 wallfahrtete gonz Berlin nach dem Reſidenz Theater um
zu ſehen wie in Erckmann Chatrians Freund Fritz eine
echte und rechte h aufgetragen wurde deren
appetitlicher Duft das Haus erfüllte Es gab wenn ich mich
recht erinnere erſt Hecht und dann Kalbsbraten

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Nückwärtsbewegnng der japaniſchen Armee
Tokioer Privatnachrichten zufolge haben kleine Scharm ützel

ſüdlich von Kiutſchon auf der Halbinſel Liantung ſtatt
gefunden Die Linie der Japaner breitet ſich von Tſchitſch
nach Thulitſchan über eine Hügelkette nördlich
Kiutſchou aus welche die Stadt beherrſcht

Jm Widerſpruch hiermit ſteht eine Meldung die dem
eReuterſchen Bureau aus Mukden zugebt Donach ſoll in
dem Vormarſch der Japaner namentlich vom Süden her ein
augenblickliches Nachlaſſen eingetreten ſein nach der Meinün
der Offiziere handelt es ſich ſogar um eine zeitweilige
Rückwärtsbewegung von den Stellungen die inſolge
der letzten anſcheinend am 17 Mai beendeten Kämpfe ein
genommen worden waren Den Ruſſen iſt die Nachricht zu

egangen daß die Japaner ſich 14 Meilen von der Stelling
iutſchou zu rückgezogen haben Man nehme an daß ſie

ſich zwiſchen Föngwangtſchöng und dem Jaln klonzentrierten
Wenn dieſe bisher unbeſträtigte Meldung ſich bewahrheltet ſy
wäre die Stärke der ruſſiſchen Haupimacht die Urſache dez
Zurückgehens geweſen

atan

von

7

Die koreaniſche Regierung hat die an Ruſſen im
Jahre 1896 erteilten Kon zeſſionen für die Gewinnung
von Bauholz am Jalu und Tumen aufgehoben Es iſt das

e Beſiegelung der vollen Bundesgenoſſenſchaft Koregg
mit Japan

Die Stärke der Armee Knropatkins
Aus Odeſſa wird dem Standard gemeldet daß General

Kuropatkin nominell neun Schützendiviſionen unter ſeinem
Kommando habe aber von dieſen ſtehe eine in Wladiwoſtok und
eine in Port Arthur Die Stärke der dem Oberſtkommandierenden
in Ligoyang zur Verfügung ſtehenden Jufanterte belrage
ſieben Diviſionen zu je 12,500 Mann mit der vor
geſchriebenen Zahl von Feldgeſchützen und Schnellfenerkanonen
Neben dieſen Truppen habe General Kuropatkin drei Diviſionen
Koſakenkavallerie von deuen zwei bereits in Liaoyang ſeien
während die dritte täglich von Khabarowsk erwartet werde
Alles in allem genommen betrage die Stärke der ruſſiſchen
Truppen die bei dem bevorſtehenden entſcheidenden Kampf be
teiligt ſein würden 100,000 Mann Die entſcheidende Schlacht
ſo heißt es wieder in der Meldung werde in den allernächſten
Tagen erwartet

Lonbet und der Papſt
Der franzöſiſche Miniſterrat beſchäftigte ſich geſtern in ſeiner

außerordentlichen Sitzung mit der Proteſtnote des Papſtes
gegen die Reiſe Lonbets wie ſie von den Zeitungen veröffent
licht iſt und beſchloß ſich zunächſt das authentiſche Doku
ment das ſich mit dem der Regierung zugeſtellten nicht deckt
zu verſchaffen und einigte ſich über die Folgen die ihm etwa
zu geben ſeien Es wird verſichert der Miniſterrat habe
ſeinen früheren Entſchinß den franzöſiſchen Botſchafter am
Vatikan zurückzuberufen falls der Heilige Stuhl die Proteſt
note der Oeffentlichkeit preisgeben würde beſtätigt Jeden
falls wird dieſe Entſcheidung nur dann offiziell und endgültig
werden wenn es erwieſen iſt daß der Vatikan den Wortkaut
des veröffentlichten Proteſtes anderen Mächten als
Frankreich zugeſandt hat Vagl L Telegr

Die ſer iſch bulgariſche Annäherung
Nach der Zuſammenknnft König Peters mit dem Fürſten

Ferdinand von Bulgarien wird der Politiſchen Korreſpondenz
aus Sofia gemeldet Jn gut unterrichteten Kreiſen verlautet
daß bald nach der Rückkehr des Fürſten Ferdinand aus dem
Auslande ein offizieller Beſuch des Königs von
Serbien beim Fürſten zu erwarten ſei Auch im Jnnern will
Peter ſich eine durchaus friedliche Politit zur Richtſchnur machen
König Peter welcher heute in Schabatz eingetroffen iſt hielt
dort an die Bürger eine Anſprache in welcher er ausführie er
werde immer ein konſtitutioneller Monarch ſein und die Ver
faſſung achten Das Volk müſſe die Ueberzeugung gewinnen
daß Ueberraſchungen auf dieſem Gebiete ausgeſchloſſen ſind

Nänbernnweſen in Marokkfo
Wie dem Reuterſchen Bureau aus Tanger gemeldet wird ent

führte der Bandit Raiſuli nachts einen Amerikaner
namens Perdicaris aus ſeiner Sommerwohnung in der
Näbe von Tauger und ebenfalls deſſen Stiefſohn welcher
britiſcher Untertan iſt Man glaubt der Zweck ſei ein Löſe
geld zu erhalten und die Entfernung von Truppen aus dein
Diſtrikt zu erzielen Vgl L Telegr

Engliſche Kriegspläne in Tibet
Am Donnerstag fand in London ein Miniſterrat ſtatt in

dem wie verlautet beſchloſſen wurde an Tibet den Krieg
zu erklären Die britiſche Truppenmacht in Tibet ſoll auf
eine Höhe von 10,000 Mann aller Waffengattungen gebracht
werden Da Rußland alle Hände gebunden ſind wird Eng
land in aller Ruhe ſein Schäfchen ins Trockene bringen können
ſodaß es nicht un wahrſcheinlich iſt daß ein förmlicher Kriegszug
unternommen wird Ching das die Oberhoheit über Tibet hat
wird nicht einmal Mitteilung von dieſem Vormarſch gemacht
Es hat ebenfalls genug mit ſich ſelbſt zu tun Es war von
jeher der engliſchen Schlauheit vorbehalten wenn ſich zwei
rauften inzwiſchen mit der ſicheren Beute heimzuziehen

OeſterreichUngarn
Nach dem amtlichen Saatenſtandsbericht des unge

riſchen Ackerbauminiſteriums vom 15 Mai leiden h
liche ungariſche Saaten unter der Trockenheit und zſer
Regenman gel Weizen ſteht teils befriedigend teils ſchwächer
d earvig Niederſchläge würden die Ernteausſichten bedeut
beſſern Roggen ſteht beſſer Gerſte befriedigend Hafer ſchiwach
Mais iſt unentwickelt die Zuckerrüben kaum befriedigend

Provinzialnachrichten u
relte Wettin 19 Mai Bismarck Denkmal Wie be dem

erxwähnt wird auch in unſerem uralten Saaleſtädtehen e ſer
Stammſitze der ſfächſiſchen Fürſtenfamilie dem AltReichstoiſe
ein Denkmal errichtet werden Das Komitee hat vorgeſte laſſen
ſchloſſen die Grundſteinlegung am 2 Sept ſtattfinden Zetegenen
Das Denkmal wird auf der Höhe unſeres romantiſch bele
Schweizerling ſeinen Standort finden ſten
g Schkenditz 20 Mai Tot gefahren wurde land

nachmittag ein 9 jähriger Junge in Papltz e diſche e
aufwirbelnden Sturme lief er rückwärts direkt zw er de
Räder eines Goſenwagens Das Hinterra ging ihm ihrer de
Kopf ſodaß der Tod auf der Stelle eintrat en Fi

Wagens trifft keine Schuld
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reichen wird vauplatz wo früher die Hänſerren ehe reues Verwaltungsgebände auſführen laſſen Zu
den Bankoſten wird die Gewerkſchaft einen 8äu geben
Anch verſchiedene Gemeinden wie Helbra Kloſtermansfeld
Seimbach Bornſtedt Schmalzerode Molmeck Langendreer in
Weſtf erhalten zu Kirchen und Schulbauten anſehnliche Zu
ſchüſſe Bald nach Pfingſten werden die Bewohner unſerer
Stadt eine öffentliche Bade und r w erhalten
Bvademeiſter du ans Jlmenau in Thür ſtellt in dem
5 Morgen großen Eilertſchen Ziegeleiteiche nahe der Stadt eine
Badeanſtalt her Das Waſſer hat eine Tiefe von 2 Meter Das
Unternehmen wird allſeitig mit Freuden begrüßt da nach dem
Verſchwinden des ſalzigen Sees bei Oberröblingen wo eine
große Badeanſtalt errichtet war nur das Bad Anna bei Helbra
j Std von hier benutzt werden konnte

h Liebenwerda 19 Mai Selbſtmorde Aus bisher
unbekannten Gründen erhängte ſich in der Wohnung ſeiner
Eltern der 17 Jahre alte Maurerlehrling U in Hohenleipiſch
Furcht vor Strafe ſcheint der Beweggrund zu dem gemeldeten
Selbſtmord des in der Neu Burxdorfer Glashütte beſchäftigt
geweſenen 16 Jahre alten Arbeitsburſchen Karl König aus
Breslau gebürtig geweſen zu ſein Er ſoll bereits zweimal
wegen Diebſtahls vorbeſtraft ſein und eine neue Strafe wegen
Unterſchlagung zu gewärtigen gehabt haben Wegen dieſer neuen
Straftat war er flüchtig und kam vorige Woche nach Neu Burx
dorf wo er in der Glashütte Arbeit fand

y Torgan 19 Mai Tragiſches Geſchick Tödlicher
Schlag Ein tragiſches Geſchick ſcheint über der Familie des
Dachdeckers Barthels hier zu walten Der Dachdecker Karl
Varthels ein nüchterner und braver Mann ſtürzte am 26 Okt
vor Jahres von dem Dach des Hauſes Markt 5 herab und war
ſofort tot Er hinterließ eine Witwe mit acht teils noch ſchul
pflichtigen Kindern Geſtern nun traf eins von dieſen ein bei
der Frau verw Landgerichtsrat Günther Leipzigerſtraße 85 be
dienſtetes Mädchen das gleiche Unglück wie den Vater Beim
Fenſteraushaken in der erſten Etage verlor das Mädchen das
kaum die Trauer über den Tod des Vaters verwunden hatte
das Gleichgewicht ſtürzte hinab auf das Straßenpflaſter wurde
mit Arm und Beinbrüchen in das Krankenhaus gebracht wo
ſein Zuſtand zu Bedenken Anlaß gibt Geſtern nachmittag
wurde im Stalle ein Artilleriſt der 3 Batterie von einem Pferde
derart unglücklich gegen den Unterleib geſchlagen daß er bereits
heute früh um 3 Uhr ſeinen Geiſt aufgab

Magdeburg 20 Mai Die geſtrige Sitzung der
Stadtverordneten war faſt gänzlich ausgefüllt mit Be
ratungen über das Stadttheater Waren bezüglich der Maß
regeln zur Erhöhung der Feuerſicherheit auch alle Gruppen der
Verſammlung einig in der Genehmigung ſo war dies nicht der
Fall bei der Vorlage wegen Verlängerung des Pachtvertrages
mit dem Direktor Cabiſius Hier wurde nach längerer Ans
einanderſetzung beſchloſſen die Pacht nur auf drei Jahre nicht
auf fünf Jahre wie es der Magiſtrat verlaugt hatte zu ver
längern und zwar unter Erlaß von 5000 Mark am Pachtzins
Außerdem wurde nach der Magd Ztg angefichts der vom
Direktor Cabiſius geplanten Pachtung des Wilhelmtheaters be
ſchloſſen daß er dazu die ſchriftliche Genehmigung der ſtädtiſchen
Behörden alſo auch der Stadtverordneten nötig haben ſoll

Schkenſingen 19 Mai lMaſern Epidemien Viele
Ortſchaften der Umgegend ſind im Laufe d J von Maſern
heimgeſucht worden z B Gerhardtsgereuth Gottfriedsberg
Geiſenhöhn Raaſen Rappelsdorf Neundorf u a Zurzeit ſind
die Schulen in Hinternah Hirſchbach und Altendambach ge
ſchloſſen Jm letztgenannten Orte ſind ca 100 Perſonen im
Alter von 6 Monaten bis 20 Jahren an Maſern erkrankt

Suhl 19 Mai Unfall im Fabrikbetriebe
Militäriſche Hilfe bei Feuersnot Ein ſchwerer Un
fall ereignete ſich in der Wettigſchen Holzwarenfabrik in Schwarza
Beim Schmieren der Transmiſſion wurde der Arbeiter Bocks
berger von der Welle erfaßt herumgefchleudert und ſchwer
verletzt Jn der Scheune des Einwohners Gottfried Heim
rich in Kuhndorf brach Feuer aus An den Löſcharbeiten be
teiligten ſich beſonders Soldaten des 32 Jnfanterie Regts aus
Meiningen unter Führung des Oberleutnants v Aſchoff

Perfſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere Hochbaum Major aggregdem Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 MPagdeburg Nr 26
unter Verſetzung in das Gren Reg Friedrich Wilhelm II 1 Schleſ Nr 10
zum Vat Kommandeur ernannt v Volkmann Major im Eeneralſtabe
der 8 Div in den Großen Generalſtab v Poſeck Hauptm im Großen
Ceneralſtabe in den Generalſtab der 8 Div verſetzt Morgenroth
Hanpinm und Komp Chef im 4 Magdeburg Jnſ Reg Nr 67 in Ge
nehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Dispoſition
geſtellt und zum Bezirksoffizier beim Landw Bezirk Koſten Haupimeldeamt
Pan ſe Hauptm im Füſ Reg General Feldmarſchall Graf Blumenthäl
Magdeburg Nr 36 zum Komp Chef ernannt v Jerin Haupim und

Komp Chef im Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg
Ar 26 ein Patent ſeines Dienſtgrades verliehen W üller Max Lt im
Fu Reg General Feldmarſchall Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36 vom
an d J ab unter gleichzeitiger Enthebung von dem Kommando zur Dienſt
eiiung beim Hannev Train Bat Nr 10 auſ ein Jahr zur Dienſtleiſtung beim
ein Graf zu Dehna Oſlpreuß Nr 8 kommandiert v Hartrott
t im Kür Reg von Seydlitz Magdeburg N 7 v Keller Lt im Ulan
g Hennigs von Treffenfeld Altmärk Nr 16 zu Oberlts befördertd Nieber Oberſt mit dem Range eines Brig Kommandeurs und Chef des

er

Halle a Leipziger Strasse 100
dere

Gewerkſchaftliche BautenDie Direktion der Mansfelder Gewerkſchaft bat 5
ſchen der Rathausgaſſe und dem Jüdenhof angrenzend an

z Gewerkenhaus auf der Südſeite das alte Gebände welches
Ein

bau iſt dort entſtanden und ſoll nach Fertigſtellungwer R a here de8sgebäude in der Rammtorſtraße n mehr ausVerwaltung auf dem von der Gewerkſchaft unentgeltlich über
ammtorſtraße 33 und

Zruno Freytag

Generalſtabes des 11 Armeekorps zum Kommandenr der 6 Feld Art
rhr von der Goltz Oberſilt und Kommandeur des 2 a e
eg Nr 16 unter Verſetzung in den Generalſigb der Armee zum Chef des

Generalſtabes des 11 Armeekorps ernannt T Ike Hauptm und Batt Chef
im Feld Art Reg Prinz Regent Lnitpold von Bayern Mondeburg Nr 4
ein Patent ſeines Dienfigrades verliehen Langhoff Major und Bat
Kommandeur im FußArt Reg Eucke Wagdeburg Nr in Cenehmigung
ſeines Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Dispoſition geſiellt und
unter Erteilung der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform zum Vor
ſtand des Art Depots in Mamnz erngunt Brenſin g Major und Kom
mandenr des Lehr Bat der FußArt Schießſchule als Bat Kommandeur in

denke n ekee dere h 4 Raffauf Haupim und
atz in Spandau als Komp Chef inverſetzt Richter Hanpim Chef in dasſelbe Rund Komp Chef im Fuß Art Reg EndVagdedurg Nr 4 P Zweiten Art Offizier vom v in Spandau er

nannt Schimpff Lt in Magdeburg Pion Bat Nr 4 in das Weſipreuß
Pion Bat Nr 17 Herold Lt im Schleſ Pion Bat Nr 6 in das Magde
burg Pion Bat Nr 4 Kropp Zeug Hauptm beim Art Depot in Saar
lonis zum Art Depot in Magdeburg verſeßt Moiſescu Unteroff im
Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27
v Trotha Unteroff im Magdeburg Hnſ Reg Nr 10 zu Fähnrichs de
fördert Corſep Hanptm und Komp Chef im 3 Thür Jnf Reg Ar 71
als Komp Führer im 2 Oftaſiat Jnf Reg Rottock Lt im 3 MagdeburgZu Rez Nr 66 im 2 Oſtaſiat Jnf Reg Krüger Oberarzt im 8 Thär

nf Reg Nr 153 beim Oſtaſiat Feldlazarett angeſtellt Abſchieds
dewilligungen Jm aktiven Heere v Koenig Ernſt Lt im
Anhalt Jnf Reg Nr 93 auf ſein Geſuch zu den Reſ Offizieren dieles Reg
übergeſührt Bettermann Zeng Hauptm beim Art Depot in Magdeburg
der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion bewilligt Frhr von dem Busſche
Lohe Lt im Kür Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7 der Abſchied be
willigt Jm Sanitäts Korps Lotſch Unterarzt beim Anhali Jnf
Reg Nr 93 unter Verſetzung in das Füſ Reg Ceneral Feld marſchall Graf
Blumenthal Magdeburg Nr 36 Dil len burgeyv Unterarzt beim 4 Magde
Jnf Reg Nr 67 Dr Krüger Unterarzt der Reſ in Halle a zu
Aſſiſt Aerzten befördert Dr Förſter Oberarzt beim 2 Oſtpreuß Feld
Art Reg Nr 52 zum 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen
verſetzt Dr Reinicke Stabsarzt der Landw 1 Aufgebols in Halberſtadt
Dr Brohmann Siabzarzt der Landw 2 Anufgebois in Weißenfels der
Abſchied bewilligt

Perſonal Nachrichten Dem Oberamtmann Andreas Trucken
brodt zu Wolmirſtedt im Regierungsbezirk Magdeburg iſt der Charakter als
Amtsèrat dem Holzſamenhändier Rudolf Helm Mitinhaber der Firma

M Helms Söhne zu Großtabarz im Herzogtum Gotha das Prädikat eines
Königlichen Hoflieferanten verliehen worden Der Hegemeiſter Wehmeyer
iſt zum Revlerförſter ernannt und ihm die bisher probeweiſe verwaltete Revier
förſterſtelle in Krähe Oberförſterei Nienburg Regiernngsbezirk Hannover end
gültig übertragen worden

ſOrdensverleihungen Verliehen wurde Dem Kreisſchul
inſpektor Schulrat Sachſe zu Heiligenſtadt der Rote Adler Orden vierter
Klaſſe dem Generalmajor z D Gynz von Rekowski zu Deſſau bisher
Kommandant des Truppenübnungsplatzes Poſen der Königliche KronenOrden
zweiter Klaſſe dem emeritierten Lehrer Kaspar Allweins zu Fnulda bisher

e rzelein der Adler der Jnhaber des Königlichen Haus Ordens von Hohen
zollern

Bernburg 19 Mai Städtiſches General
Verſammlung Jn drei Abendſitzungen des Gemeinderats
wurde die Etatsberatung zu Ende geführt Es wurde der
Erhebung von 26 Einheiten Einkommenſtener 26 Einheiten
Häuferſteuer und 9 Einheiten Ackergrundſteuer zugeſtimmt Eine
Einheit iſt mit rund 20,200 M anzunehmen ſodaß die Ein
heiten ergeben an Einkommenſteuer 525,200 an Häuſerſteuer
26,000 an Grundſteuer 2700 an Gewerbeſteuer
33,000 zuſammen 586,900 M Der Hauptetat wurde wie
folgt feſtgeſetzt Etat der Stadtkaſſe mit 867,800 der Gas
verwaltung mit 172,500 der Solbad und Kurverwaltung
mit 58,800 der Waſſerverwaltung mit 155,200 der
Schlachthoſverwaltung mit 56,200 M und der Friedhofs
verwaltung mit 2907 M Die geſtern im Kurhauſe ſtattgehabte
Generalverſammlung ſämtlicher anhaltiſcher landwirtſchaft
licher Vereine an welcher auch Staatsminiſter v Dallwitz
teiluuhm war ſehr zahlreich beſucht Den Vorſitz führte
Geh Oekonomierat Kraaz Osmarsleben Mit der Sitzung war
die Prämiierung treuer Dienſtboten aus dem Bernburger
Kreiſe verbunden im ganzen wurden 337 Dienſtboten für treue
Dienſte prämitiert 113 mit je 20 M und 224 mit je 10 M
Profeſſor Dr Lehmann Göttingen ſprach über die Frage der
Aufſchließung von Stroh und deren wirtſchaftliche Bedentung
Dr Reinhard Deſſau und Amtsrat Säuberlich über das Ver
ſicherungsweſen

Bernburg 19 Mai Folgenſchwere Schlägerei
Der Schutzmann Bamberg der vor einigen Jahren bei einer
nächtlichen Schlägerei in der Breitenſtraße von rohen Burſchen
ſchwer mißhandelt wurde iſt noch immer ſo ſchwer leidend daß
ihm die Verrichtung auch der leichteſten geiſtigen oder körper
lichen Arbeiten unmöglich iſt Bisher war ihm ſein Gehalt
ca 1200 voll ausbezahlt worden nunmehr iſt er penſioniert
worden der Gemeinderat hat aber die dem Leidenden zuſtehende
Penſion in Anbetracht der Verhältniſſe auf 900 M erhöht

E Zerbſt 19 Mai Von der Land wirtſchaftsſchule
Auf der vom 2 bis 5 Juni in Magdeburg ſtattfindenden land
wirtſchaftlichen Provinzialausſtellung wird auch unſere Land
wirtſchaſtsſchule durch eine Sonderausſtellung von Lehrmitteln
Schülerarbeiten und Zeichnungen vertreten ſein Außerdem
wird eine Sammkung von typiſchen Bodenprofilen aus dem
ganzen Herzogtum Anhalt von Herrn Direktor Merkel zu
ſammengeſtellt ſowie eine von Herrn Landwirtſchaftslehrer
Jauchen bearbeitete Spezialkarte welche die Verteilung der
n edenen Obſtarten des Landes zeigt zur Ausſtellung ge
angen

Leopoldshall 19 Mai Eine Wagenladung
Diebesgut Aus einigen hieſigen chemiſchen Fabriken in
welchen in der Zeit ſchon mehrfach Diebſtähle begangen worden
waren ſind in den letzten Nächten ca tauſend Stück neue Säcke
entwendet worden Die Diebe hatten die neuen Säcke in alte
geſteckt und an verſchiedenen Stellen vergraben Es handelt ſich
um faſt eine Wagenladung deren Fortſchaffung beabſichtigt
jedoch durch die Polizei vereitelt wurde Zwei beteiligte

F Köſtritz 19 Wai Die s Jahresfeier des Thüringk
ſchen Frauenaſyls war aus Gera Köſtritz und Umgegend
gut beſucht Die Proteltorin der Anſtalt die Fran Erbprinzeſſin
Reuß war durch den Hofmarſchall Frhrn v d HeydenRynſch
vertreten Der nach einer tieferbaulichen AÄnſpräche des Geh
Oberkirchenrats D Lotze vom Vorſteher Pfarrer Fiedler ge
ger Jahresbericht zeigte daß die Anſtait auch im Vorjahre
tark in Anſpruch genommen wurde Von den zahlreichen An

meldungen führten 41 zur Aufnahme Die in Stellung gebrachten
Zöglinge haben ſich größtenteils bewährt Die Waſch und Piätt
anſtalt war ſtets beſchäftigt ihre Einnahmen deckten etwa die
Koſten der Naturalverpflegung Zur Deckung der übrigen Koſten
reichen die für eine Anzahl Zöglinge gezahlten Unterhaltungs
koſten nicht aus da für die freiwillig eintretenden Mädchen
nichts gezahlt wird u das Drittel ihrer Ausgaben
iſt die Anſtalt auf freiwillige Gaben angewieſen und wird in
der Ja genötigt ſein noch größeres als bisher von der
Opferwilligkeit ihrer Freunde denen ſie jetzt ſchon ſich tief ver
pflichtet fühlt zu erwarten denn der ſchon länger geplante Neu
bau macht ſich bei dem ſtarken Andrange immer zwingender
notwendig Jn der Penſionsabteilung für Damen iſt ein Platz
frei geworden der baldigſt wieder zu beſetzen iſt Für 700 M
f a wird möbliertes Zimmer nebſt freier Station gewährt An

r n und Gaben wolle man an Herrn Pfarrer Fiedler Köſtrit
chten

Eiſenach 19 Mai Städtiſches Als vor drei Jahren
im Gemeinderat die Erhebung einer Fremdenabgabe be
ſchloſſen wurde fehlte es nicht an Stimmen welche die Zweck
mäßigkeit einer ſolchen Maßnahme ſtark bezweifelten Die Er
fahrung hat inzwiſchen dieſen Skeptikern recht gegeben Der
Geſamtertrag dieſer freiwilligen Fremdenſteuer iſt ſtetig zurück
gegangen Jm letzten Jahre bezifferte er ſich auf ganze 80
wovon 16 M der Stadt zuftoſſen während 64 M vertrags
mäßig an den Fürſtenhof abzugeben waren Unter dieſen
Umſtänden hat unſere ſtädtiſche Vertretung in ihrer heutigen
Sitzung die Fremdenabgabe wieder aufgehoben Die Wahl
eines neuen Stadtbaudirektors die in geheimer Sitzung
vorgenommen wurde fiel einſtimmig auf den Jnſpektions
baumeiſter Frieſe in Breslau der vom Erſten Bürgermeiſter
aus eigener Kenntnis feiner Tätigkeit warm empfohlen wurde
Das Anfangsgehalt iſt auf 5000 M feſtgeſetzt ſteigend von 4 zu
4 Jahren bis zum Höchſtſatze von 7000 M Der bisherige
Stadtbaudirektor Pfeiffer ſcheidet freiwillig aus dem ſtädtiſchen
Dienſte weil gegen ſeine Amtsführung Angriffe erhoben wurden
deren Berechtigung nicht erwieſen worden iſt

Jlmenan 19 Mai Bahnlinie Jlmenau Stützer
bach Geſtern vormittag fand auf dem hieſigen Bahnhof eine
Konferenz zur Beratung des künftigen Fahrplanes der Strecke
Jlmenau Stützerbach ſtatt an welcher anßer mehreren Ver
tretern der königlichen Eiſenbahndirektion zu Erfurt der Bezirks
direktor aus Weimar die Landräte aus Schleuſingen und
Ohrdruf die Bürgermeiſter bezw Gemeindevorſteher aus
Jlmenau Stützerbach Kammerberg und Manebach teilnahmen
Der zugrunde gelegte Entwurf enthält vier Züge in jeder Rich
tung welche von hier um 755 12 12 4 15 825 abgehen und in
Stützerbach um 837 1248 447 858 ankommen ſollen Die
Gegenzüge ſollen Stützerbach um 9 146 6 26 9 verlaſſen
und Jlmenau um 9239 2 707 9 43 erreichen Von allen Seiten
und namentlich von Jlmenaun wurde die Einleguag eines fünften
Zuges beantragt der etwa 6 15 früh abgehen 652 in Stützerbach
eintreffen dort wieder 715 abgehen und hier 75 eintreffen
würde Die Berückſichtigung dieſes Hauptwunſches konnte in
Ausſicht geſtellt werden allerdings mit dem Vorbehalt daß
dann ev das andere Zugpaar welches Jlmenaun 78 und
Stützerbach 980 verlaſſen ſollte wegfallen müſſe Die Exöffnung
der Teilſtrecke iſt für Ende Juli oder Anfang Anguſt die des
Reſtes bis Schleuſingen für den Herbſt in Ausſicht genommen

Dresden 19 Mai Wem gehören die Trichinen
ſchau Fleiſchſtücke Ueber 3000 M hat der Dresdener
Stadtrat aus dem freibankmäßigen Verkauf der Tichinenſchau
Fleiſchproben innerhalb acht Monaten erlöſt und zur Gründung
einer Kranken und Unterſtützungskaſſe der Fleiſchbeſchauer ver
wendet aber die Rechnung ohne die Fleiſcherinnung gemacht
die ſich das Eigentumsrecht an den Fleiſchproben von der Mehr
zahl der Mitglieder abtreten ließ und dasſelbe vor Gericht
geltend machte nachdem die Kreishauptmannſchaft Regierungs
präſident ſie abgewieſen hatte Das Oberverwaltungsgericht
erkannte gegen den Stadtrat und verpflichtete dieſen den bislang
aus dem Verkauf erzielten Gewinn an die Jnnung heraus
zuzahlen und dies auch in Zukunft zu tun Allerdings ſei der
Stadtrat berechtigt die Fleiſchteile nicht n natura zurückzugeben
da dem ſanitätspolizeiliche Bedenken entgegenſtänden er dürfe
aber den Erlös des verkauften Fleiſches den Jnnungsmeiſtern
nicht vorenthalten wenn er ſich nicht eines rechtswidrigen
Polizeiübergriffs ſchuldig machen wolle woran auch die Ver
wendung des Geldes zu einem wohltigen Zweck nichts ändere

Zwickau 19 Mai Die gerichtliche Sektion der
geſtern früh in ihrer Wohnung im Stadtteil Marienthal tot auf
gefundenen Händlersfrau Wutzler hat keinen Anhalt dafür er
geben daß die alte Frau das Opfer eines Verbrechens geworden
ſei Vielmehr iſt die Möglichkeit eines Selbſtmordes näher
liegend Die Verletzungen welche die Leiche im Geſicht aufwies
ſind unbedeutend und ſtehen mit dem Tode in keinem Zuſammen
hange rühren vielmehr von einem Fall her Da auch Geld oder
ſonſtige Sachen aus der Wohnung nicht geſtohlen ſind dürfte ein
Mord völlig ausgeſchloſſen ſein Allem Anſchein nach hat Frau
Wutzler in einem Anfall von Lebensüberdruß Hand an ſich
gelegt Nachdem ſie ſich erhängt iſt der Strick geriſſen und die
Frau zu Boden gefallen wobei dann die Verletzungen im Geſicht
entſtanden ſind

Perſonen ſind bereits feſtgenommen

Stoffe
Muster Kollektionen nach auswärts franko

Seiden Langjährige Verbindung
mit ersten Fabrikanten Weise

bürgt für solide Waren Seidenstoffe
bei Vorteilhaftesten für

Preisen
Brautkleider
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bie Schuhwaren Abteilung bietet an diesem Tage

alenIerren Agraffenstiefel 85 Damen Knopfstiefel 25 e e e
IIerren Boxcalſstiefel 45 Damen Boxcalf e e
Herren Chevreauxstiefel 25 e e 10 45 e

Qualitäten prüfen
Damen Salonschuhe 38 Damen Lastingschuhe

Damen Pantoffeln
Damen Pantoffeln

helle sechöne Farben

Damen Pantoffeln mit Pompon
helle und dankle Farben

UnserBlusen Pavillon 3 0 0
bietet eine Auswahl von ea

Damen Spangenschuhe 85
98 Pf

20 P

Damen Sandalen

Kinder Sandalen

Kostüme Röcke

enorm billig

spitze elegante Form

Preise Vergleichen
mit Pompon schwarz rot25 Pf
schwarz

68 P rot elegante Form

Bleganteste Formen
88 Pf Damen Promenadenscelhe

Damen Spangenschuhe
45 Pf Damen Lawn Tennisschuhe

Damen Spangenschuhe

eleganter neuester
EBRE I e G R

vom einfachsten biszzum
elegantesten Genre

Damen Segeltuchstiefel
4 95 grau mit elegantem Absatz 23

Damen Segeltuchstiefel95 elegante Form 95Damen Segeltuchschuhe
96 braun und grau 25jDamen Segeltuch
45 Spangengennhe 35

Tadelloser Sitz
Damen Xiedertreter

45 helle schöne Barben 98 Pf
2,45 Damen Turnschuhe 35

25 Damen Lastingschihe
gute Qualität 95

95Damen Salonschuhe 25
Wasch Kostüme
zu stannenerregend billigen

Irreisen

Die Pertz Abteilung bietet an cüesernnm Tage
Kinderhut

in div Formen flott mit Seidenstoffund Seidenpompon garniert 95 P Jg
Sehr chioker Damenhut

rosse Form helles Fantasiegeflechte mit Banàd Blumen und Taub 2 25 Mk

v aKapott Hut
aus Strohbstoff mit Blumen undSeidenband Garnitur B 65 Mk

Eohter Florentiner
mit Seidenstoff und Blumengarnitur R 30 Mk

Hochaparter Cloche
Ita Gel 2 gen nd Z S hlk

Toques
n e e 2 S MkJS 7

Sonnenschirme
Weisser Batist Schirm
Chiné Schirm aus Waschstoff
Chiker Wasch Schirm in aparten Streifen 1,75

2

Seidene Kinder Schärpen 190 cm

lang 44 PfVorsteck Schleifen
aparte Muster 14 PfLavalliers für Kinder 14 12 10 8 4Pk

Lavalliers für Damen nur aparte
Neuheiten 40 Pf

Neuheiten

75 P Dlegante
1,40 Ausstattung

Aparte J

Lack Gürtel Stück 10 PfBand ürtel mit Agraffe 12 Pf
Stoff Gürtel sehr chik in Falten gelegt 45 Pf
Seiden Gürtel neueste Form mit

Bleuden besetzt 70 PkElegante Schnuren und Seiden

Gürtel bis 10,00

Sonnenschirme
Batist Schirmm mit 2 Einsätzen 1,60
Wasch Schirm mit farbigen Seidenstreifen 2,60
Wasch Schirm mit Spitze und Einsatz 2,20

Stola Kragen in nur neuesten Fassons
und Ausführ reine Seide v 2,90 46,00
eisse Damen Klappkragen 38 Pk

Neuheiten in DBamenkragen weiss
48 P

Sciden Knoten u Schleifen für
Damenkragen

Kein

R entw

Wert
der

Feier

und bunt mit Hohlsaum

32 Pl

Die Herr en Aen bietet an diesem Tage
Kragen Siegfried Leinen garantiert 4 fach

3 Slück 45 P
Kragen Prinz Waldemar Leinen

garantiert fach 3 Stück 60 P

Kragen Chie v 3 Stüek 85 Pf
Kragen Iiouel v Stück 00Manchetten v n 3 Paar 86 Pf
Manchetten v v 83 Paar ,00
Serviteurs Stück 15 PfServiteurs Stück 18 PServiteurs Slück 30 PfServiteurs gestickt Stück 38 P
Knaben Jockey95 80 65 W 25 Plg

Herren ützen
00 60 40 38 P

Halle S

Für den Anzeigenteil verantwortlich Ludwig Donges in Halle

3
Krawatten wem

Knrtons Pf
Wenn

Mützen Herren Waschhüte
in weiss und beige 48 Pf
in grau und beige 50 Pf
in granu beige u weiss 60

Spazier Stöcke
nur moderne elegante Sr ILeop via Nus sb aum

S

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Oberhemden glatt 40Oberhemden mit Palten 7Oberhemcden farbig 40Oberhemden 95Oberhemden 95Garnituren Servitenr und Manschetten 10
Hosenträger 60 30 95 60 30 18 rHerren Westen 50 20 75 2 25

Sportgürtel u Sportwesten
in grosser Aunswalil

Prinz Heinrich Mützen

Herren ßport n Roise Mützen n
enorm preiswert a

Wernruf 378
G RR P II

Barfüssorgtrass
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